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MS. Titelverteidiger TA SV Böblingen war einmal mehr
nicht zu schlagen. Nahezu ohne Punktverlust zogen
die Böblinger Herren ins Finale. Lediglich der
Rosenfelder David Vögele konnte den Gästen mit
einem großartigen Spiel nach gewonnenem
Matchtiebreak - einen Punkt abnehmen und somit kurz
vor Neuberechnung der Leistungsklasse noch
wichtige 150 LK-Punkte sammeln.

Ganz anders erging es den Topgesetzten aus Rottweil
die mit ihrem starken Team von der Papierform sicher
ein Finalteilnehmer hätten sein müssen, so
Turnierleiter Martin Sülzle. Schon gegen Spaichingen
holperte es leicht hier konnte man sich mit 2:1
durchsetzen. Gegen Ostdorf lief es gut 3:0. Dann die
Überraschung: TC Bernhausen schlägt Rottweil im
Halbfinale ganz knapp mit 2:1 und der Traum vom
Supercup ist einmal mehr geplatzt. Schade, ich wollte
eigentlich nur im Finale mitspielen, so Oldie Sven
Mayer, welcher dann im Spiel um Platz 3 Aushilfe
leistete und als ältester Teilnehmer (er hatte ja letztes
Wochenende den Wettbewerb Herren 40 gewonnen)
gezeigt, dass er auch noch bei den Aktiven gut
mithalten kann.

Hart gekämpft wurde um den weiteren Halbfinalplatz.
Schon im ersten Spiel gewann TA SKV Eglosheim
denkbar knapp gegen Rottweil 2 beide Einzel und das
zeitgleich spielende Doppel musste jeweils der
Matchtiebreak die Entscheidung bringen. Wie hart
dieses Spiel für Eglosheim war, zeigte sich in der
darauf folgenden zweiten Begegnung, wo Eglosheim
dann 0:3 gegen Ammerbuch verlor. Rottweil 2 somit B-
Runden-Teilnehmer; Eglosheim durfte heimfahren und
der lachende Sieger war schließlich Ammerbuch,
welche im Spiel um Platz 3 deutlich mit 0:3 gegen
Rottweil 1 verloren.

Mit Beginn des großen Herrenfinalspiel verlies die
Rosenfelder das Wetterglück, so dass man am
Sonntagspätnachmittag dasselbe in der Hobbyland-
halle in Balingen austragen musste. Hier konnte
Böblingen dann Bernhausen 1 in jeweils klaren
Spielen mit 2:1 besiegen und somit den Supercup
samt 400 EUR Preisgeld wieder mit nach Hause
nehmen. Sollten die Böblinger den Cup auch in 2015
gewinnen, dürften sie diesen behalten. Doch
Turnierleiter Martin Sülzle will die Messlatte höher
hängen. Vermutlich werden wir ab 2015 auch die
Spieler mit LK 1, 2 und 3 an den Start lassen und keine
Einschränkung mehr für Spieler ab LK4 mehr
vornehmen. Klar, dass wir dann grundsätzlich eine A-
und B-Runde spielen um den schwächeren Teams
auch eine Plattform zu bieten.

Böblingen verteidigt den Supercup - Balinger Damen top
Teilnehmerrekord mit 54 Teams und 222 Spielern ist der Rosenfelder Teamcup teilnehmerstärkstes
Bezirksturnier

Sieger Damen: Balingen

Sieger Herren: Böblingen
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In der Herren-B-Runde gewann Balingen gegen
Bernhausen 2 und Spaichingen jeweils mit 2:1 und
konnte im Finale beim entscheidenden Doppel mit 5:2
das Spiel nicht gewinnen und sich somit mit dem 2.
Platz begnügen. Rottweil 2 sicherte sich den Thron in
der B-Runde mit Siegen gegen Hechingen, Belsen
und Balingen. Beim Spiel um Platz 3 gewann Belsen
gegen Spaichingen.

Bei den Damen setzte sich das Top-Team Balingen in
der großen 4er-Gruppe deutlich mit zwei 3:0 Siegen
durch. Auch in Gruppe zwei und drei gab es keine
Überraschungen, d.h. die gesetzten Teams ETV
Nürtingen 1 und TC Empfingen siegten ihre jeweiligen
Begegnungen. Anders in Gruppe vier, wo die Zwillinge
Diebolds aus Hechingen sich überraschend an die
Spitze spielten. Im Halbfinale zeigte Balingen mit
souveränem Spiel den Nürtingern die Grenzen auf.
Empfingen siegte gegen Hechingen so dass die zwei
Topgesetzten im Finale gegenüberstanden.
Mannschaftsführerin Christine Parisi musste ihr
gesamtes Können auf den Platz bringen um den
ersten Satz im Tiebreak noch gewinnen zu können.
Der zweite Satz war dann etwas einfacher. Mit ihrem
Sieg sorgte sie für den 1:1 Ausgleich so dass das
Doppel die Entscheidung bringen musste also
Hochspannung bis zur letzten Minute, ganz nach dem
Geschmack der zahlreichen Zuschauer. Im Doppel
konnte Balingen dann die Empfinger doch noch
bezwingen und somit den Rosenfelder Supercup
gewinnen. Im Spiel um Platz 3 konnte Nürtingen die
Damen aus Hechingen knapp mit 2:1 besiegen.

Die Resonanz bei der Siegerehrung war super gut.
Turnierleiter Martin Sülzle und Turnierleiter und
Oberschiedsrichter Charly Kommer zollten den
Teilnehmern ein großes Kompliment für hochklassiges
und vor allem sehr faires Tennis. Es gab nicht einen
einzigen Einsatz für die Schiedsrichter Kommer und
Kugel - das ist große Klasse und äußerst vorbildlich, so
Sülzle. Grußworte an die Gäste sprachen Vorsitzender
der TG Rosenfeld Harald Weisser, Regionalleiterin
des Hauptsponsors Sparkasse Zollernalb Frau
Simone Ulrich, Bezirkssportwart des Württ.-
Tennisbundes Wolfgang Fritz sowie Bürgermeister
Thomas Miller. Alle zollten den Verantwortlichen und
allen Helfern der TG Rosenfeld eV großes Lob, was mit
dem Rosenfelder Sparkassen-Teamcup inzwischen
erreicht wurde. Um weiter zu wachsen hatte man
dieses Jahr erstmals an zwei aufeinander folgenden
Wochenenden gespielt und dies mit großem Erfolg,
wie man von den 222 Teilnehmern einstimmig hören
konnte. Damit ist der Rosenfelder Sparkassen-
Teamcup das inzwischen Teilnehmerstärkste Turnier
im Tennisbezirk E (Neckar/Alb/Schwarzwald) und
nicht nur Aushängeschild und große Werbung für den
Tennissport sondern auch für unseren Tennisbezirk
und die ganze Region, so der Bezirkssportwart
Wolfgang Fritz.

Erwin Kugel’s letztes Turnier!

Viele Jahre war Erwin Kugel Oberschiedsrichter beim
Rosenfelder Sparkassen-Teamcup. Trotz seines hohen Alters
hat er auch 2014 nochmals zugesagt - aber das ist dann mein
letztes Turnier, so Erwin Kugel. Vorstand Harald Weisser
überreichte zumAbschluß ein Geschenkkorb und dankte Erwin
Kugel für seine vielen und sehr guten Einsätze in Rosenfeld.

Siegerehrung Damen

Siegerehrung Herren; 2. V.r.: Oberschiedsrichter und Mitglied
Turnierleitung: Karlhans Kommer

Vl.n.r.: Martin Sülzle; Richard Riedlinger, Harald Weisser
Erwin Kugel



18

Leistungsklassenturnier
ohne DTB-Ranglistenwertung

13.-14.9.2014

Herren 40 + Herren 50

www.teamcup.de
21. ROSENFELDER

SPARKASSEN

� TEAM

CUP LK
Turnier

Sieger Herren 40: Rottweil

Hochkarätiges Tennis gab es Wochenende beim 21.
Rosenfelder Sparkassen-Teamcups auf den Anlage der
TG Rosenfeld und der BTG Balingen zu sehen, wo
erstmals die Herren 40 und Herren 50 im Mittelpunkt
standen. Vorjahressieger Westernheim, aktueller Meister
der Oberliga und zukünftige Regionalligaspieler
qualifizierten mit klaren Siegen fürs Halbfinale und gegen
Villingendorf überraschend mit „nur“ 2:1 Siegen gegen
Villingendorf, welche mit Taktik und Geschick als bester
Gruppenzweite noch am Sonntag am Start waren.
Rot twei l marschier te ebenso mit e infachen
Gruppenspielen ins Finale und gewann dort deutlich mit
3:0 gegen Ostelsheim. So kam es zum erwarteten
Traumfinale der Regionalligaspieler Rottweil gegen
Westernheim. Im Einzel eins musste der Rottweiler
Roger King gegen Markus Walter sich knapp im
Matchtiebreak 7:10 geschlagen geben. Dafür holte Sven
Mayer mit 6:3 und 6:4 den 1:1 Ausgleich so dass das
Doppel die Entscheidung bringen musste, ganz zur
Freude des Veranstalters und der Zuschauer. Hier
dominierten die Rottweiler dann überraschend klar. Mit
hochklassigen Ballwechseln konnten sie deutlich mit 6:0
und 6:1 gewinnen und somit stolz den begehrten
Rosenfelder Supercup-Pokal samt 200 EUR Siegprämie
in Empfang nehmen. Im Spiel um Platz drei siegte
Ostelsheim mit 2:1 gegen Villingendorf.

Bei den Herren 50 sicherte sich Favorit Balingen als
gesetztes Team den Sieg in der Gruppe eins. Auch in
Gruppe zwei und drei konnten sich die gesetzten Teams
Altdorf und Hechingen 1 durchsetzen. Ganz knapp war
dann die Entscheidung beim besten Gruppenzweiten.
Hier war Spaichingen mit 4:2 Matchen und 8:5 Punkten
genau gleichauf mit Ehingen 1, welche jedoch ein leicht
schlechteres Ergebnis bei gewonnenen und verlorenen
Spielen hatten (56:47 und 56:52). Wäre auch dieses
gleich gewesen, hätte wir ein Entscheidungsmatch
spielen müssen, so Turnierleiter Martin Sülzle. Am
Sonntag konnte sich dann Balingen mit zwei gewonnenen
Einzeln vorzeitig fürs Finale gegen Altdorf qualifizieren.
Hechingen sicherte sich den Einzug ins Finale mit einem
ganz knappen Sieg gegen Spaichingen. Im Finale konnte
Balingen dann Hechingen mit 3:0 recht deutlich gewinnen
und somit den riesigen Wanderpokal nach einjähriger
Pause wieder mit nach Balingen nehmen. Hätten wir
letztes Jahr das ganz knappe Match gegen Baiersbronn
nicht verloren, hätten wir diesen drei Mal in Folge
gewonnen dürften wir ihn für immer behalten, äußerste
sich Vorstand Gerd Riethmüller. Das Spiel um Platz drei
bot Hochspannung bis zur letzten Minute. Erst nach 19.00
Uhr stand fest, dass Altdorf gegen Spaichingen denkbar
knapp mit 34:31 gewonnen hat, nachdem das
entscheidende Doppel im dritten Satz (Matchtiebreak)
10:5 gewonnen wurde.

Rottweil und Balingen schnappen sich die Supercups
Titelverteidiger Westernheim unterliegt im Finale beim 21. Rosenfelder Sparkassen-Teamcup –
Hochspannung bis zur letzten Minute

Sieger Herren 40: BalingenSieger Herren 50: Balingen
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Letztes Jahr haben wir das Spiel um Platz 3 ganz knapp
verloren. Wenn dies auch heuer so gewesen wäre, hätte
ich meinen Partner nächstes Jahr nicht mehr mitgebracht,
so der lustige Teamleader aus Altdorf Thomas Brauns bei
der Siegerehrung.

Bei der anschließenden Siegerehrung sprachen
Turnierleiter Martin Sülzle sowie Oberschiedsrichter Karl-
Heinz Götz großes Lob an alle Teilnehmer aus. So ein
extrem fair verlaufenes Turnier gibt es selten. Damit
macht ihr uns die Arbeit viel leichter so Karl-Heinz Götz,
welcher erstmals in Rosenfeld im Einsatz war und sich
sehr positiv über die tolle Organisation äußerte. Mir hat es
sehr gut gefallen und ich komme gerne wieder, so Karl-
Heinz Götz. Vorstand Harald Weisser bedankte sich bei
allen Teilnehmern, den zahlreichen Gästen, allen voran
dem Platzwart Stefan Müller-Gummels sowie der Familie
Roland Koch, welche für die Gourmetküche
verantwortlich war und verdienter weise einen großen
Applaus erhielt. Bürgermeister Thomas Miller brachte bei
seiner Ansprache die große Freude über die sehr aktive
TG Rosenfeld zum Ausdruck. Es ist sehr lobenswert, das
Turnier weiter auszubauen und somit nun an zwei darauf
folgenden Wochenenden großer Tennissport in
Rosenfeld – am ersten Wochenende die Herren 40 und 50
und nächstes Wochenende die Damen und Herren -
auszurichten. Er dankte allen Organisatoren und Helfern
und sprach diesen und den Spielern ein großes
Kompliment aus. Zum Schluß dankte Sülzle noch dem
Sportwart Andreas Wagner, welcher in den letzten
Wochen eine hervorragende Homepage erstellt hat, die
von allen Beteiligten groß gelobt wurde. Spieltableau,
Spieltermine, Ergebnisse, Berichte und tolle Aktionfotos
wurden laufend online gestellt. Weite über 4.000 Klicks
hat man bisher gezählt – das ist ebenfalls neuer Rekord.
Abschließend zollte dankte Sülzle allen Sponsoren,
welche die neuen Centercourts mit neuen Werbebannern
ausgestattet haben sowie der Sparkasse Zollernalb für
das gesteigerte Engagement, welches ermöglicht hat,
das Preisgeld zu erhöhen, worüber die Sieger nicht
unglücklich waren. Weitere Infos unter www.tgr-online.de
und unter www.teamcup.de.

Platz 2 Herren 40: Westerheim

Siegerehrung: vlnr.: Oberschiedsrichter Karl-Heinz Götz,
Bürgermeister Stadt Rosenfeld Thomas Miller, Breitensport-
wart TG Rosenfeld Richard Riedlinger, Vorstand TG Rosen-
feld Harald Weisser, Turnierleiter Martin Sülzle

Vlnr.:
Turnierleiter
Martin Sülzle
Sportwart TG
Rosenfeld
Andreas Wagner
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Arno Schade, 16.09.2014, 07:22 Uhr

Ihren Vorjahressieg nicht verteidigen konnten bei den Herren durch eine knappe
Endspielniederlage gegen den TC Bildechingen Michael Geiszbühl (vorne) und Matthias Guth.
Foto: Schade
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